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[22.] Hauptm. [Hans] Menner wegen der Unbescheidenheit undt truzes

gägen H Hauptm. [Jakob] Heinrich offentlich uff der gassen - da

doch eins tags darvor Vor Gricht Jre Reden uffgehebt warendt -

Soll 50 lb. buoss

[23.] uff den 28ten tag Aprellen A.o 1597: handt min g. H. [Ammann

und Rat] Von Statt Und Ambt sich erkhent Undt uffgnommen dass für-

hin Wan mehr dan ein [Land-]Vogt Zunemmen Jn ein Jahr khommen Wurd

so soll allwägen an der ersten gmeindt [Aegeri, Menzingen oder

Baar gemeint] da es khumbt, die Vogty so Jm wytesten ist allwägen

an der ersten gmeind oder der Statt [Zug] syn Und den Umbgang han

Wye ... [der Besuch der] tagsazungen:

[24.] A. [15]96 der wäber Büeblj Zuostraff erhloss undt wehrloss

gmacht syn Leben Lang wegen trölens ufs Ratsh. ambt.

[25.] Aegerj zeigt ahn werdendt die Ordnung by solchem underscheidt

nit erhalten khönnen

[26.] Baar: vermeint noch dz man alle Embter Miteinandern Jn die

straff Nemmen sölle: diewyl mans alzyt miteinander Verbotten und

Vor disem glyche sachen gestrafft, hätend ghoffet man wurde sich

ettwas genächert haben. [Stadt- und Amtsrat] Baschi Müller [von

Baar] dütet uff die embter so Jn gricht Und [Stadt- und Amts-]Rath

gehörendt."

1) s. EA V 2, 1271 (Nr. 999). Stadt und Amt Zug war dabei nicht durch Be-
at II. Zurlauben vertreten gewesen.

2) s. Zurlaubiana AH 133/8 3)  s. EA V 2, 1272 b
4) s. Zurlaubiana AH 133/8
5) s. ebenda AH 93/36 sowie AH 128/151 Pte. 3 und 4
6) s. ebenda AH 127/39 Pt. 39 7)  s. ebenda AH 127/38 Pt. 35
8) Landvogt der Grafschaft Baden wurde 1643 Konrad Brandenberg und in den

Freien Ämtern Jakob Andermatt, s. ebenda AH 134/149 Pte. 5 und 6.
9) s. ebenda AH 134/91A Pt. 1

AH 134, 295 und 302r
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[1643] Juni 13., "Sambstags"                                       A

NOTIZEN [DES AMMANNS VON STADT UND AMT ZUG, BEAT II. ZURLAU-
BEN] ÜBER DIE SITZUNG DES STADT- UND AMTSRATS VOM 13. JU-
NI [1643]

StA ZG Stadt- und Amtsratsprotokoll 1638-1643, 343-346

"[1.] Ettliche Missiven abläsen: und die Tagsazung [der VI kath. Or-

te - VII ausg. FR - vom 17./18. Juni 1643] nacher Lucern1 Zur Vor-
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bereitung der badischen [Jahrrechnung vom 5. Juli bis 1. August

16432 zu] besuochen. Jnstruction3 Zemachen.

[2.] Legation Jn frankhrych [von den XIII bzw. den kath. Orten] bym

abscheid das die 4 ohrt nach der badischen verriten söllendt wann

sy einhelig syend.

[3.] Nota. Constanzer hilff [d.h. die Einquartierung einer eidg.

Garnison in Konstanz, welche Stadt von Frankreich und Schweden be-

droht wurde] oder bscheidt der Ertzherzogin [von Österreich, Clau-

dia von Medici].4

[4.] Frauwenfeldisch khilchenbuw [einer neugl. Kirche]5 undt Reli-

gions Puncten - khein khilchenhoff [bewilligen] und consequentz6

Fahlbruggen Zuo Stein [am Rhein gegen den Thurgau hin - damals be-

drohten franz. und österr. Truppen die eidg. Grenze]7

[5.] [Die] comendanten [im Thurgau] abschaffen noch nit8

[6.] Collaturen [d.h. im Pfründenbesetzungsstreit] Zuo Zurzach losen

wye andere [der VIII Alten in der Grafschaft Baden reg.] ohrt

[=Schirmorte] es verstandind9

[7.] der Lucerneren und Urneren pique dem [Johann Heinrich] Zumbrun-

nen den Namen geben [=Zumbrunnenhandel mit Uri]

[8.] [Das in der Reuss bei Gebenstorf gefundene] Einhorn [ist zwi-

schen Bern und den in der Grafschaft Baden reg. VIII Alten Orten]

stritig10

[9.] drittens dess gefangnen Holtzschuoh Hanslis wegen den bericht

geben.

[10.] N.a [Johann Melchior?] Lussis [Landschreiber in Locarno] reco-

manda[ti]on. Jnstruction gen dz Weltschlandt.

[11.] Zohlssteigerung der Luggarnern [=Locarno] gägen den Pündtnern

furnemen11

[12.] Nota. [Der alt] L[andvogt im Rheintal und derzeitige Zuger

Stadt- und Amtsrat] W[olfgang] W[ickart] a praevenu L'accusation

des ses menées et practiques touchant sa charge [als Statthalter

von Stadt und Amt Zug] par un praesent d'un ducat a chacun etc.

autre recit de sa despence, qu'il aye eu de 80 gl. au jour de

l'eslection etc.

[13.] Baden[er] Jarrechnung

[der alt] Amman [und derzeitige Stadt- und Amtsrat Matthias] bach-

man [=Zumbach, von Baar] uspliben.

[14.] der Zohlsteigerung Zuo Lindauw [- Störung der Handelsbeziehun-

gen zwischen Lindau und den eidg. Orten -]12

[15.] [Besagter] Khilchenbuw Zuo Frauwenfeldt

[16.] Andere Religions beschwerden [im Thurgau]13
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[17.] Stein [am Rhein] die [obgenannte] fahlbruggen

[18.] N.a dess H bischoffen [von Konstanz, Johann VI. von Waldburg-

Wolfegg] schryben uber die [besagten] stritige[n] Collaturen Jn

Zurzach.

[19.] [Des] H Von Wettingen [Abt Niklaus I. von Flüe] begären wegen

eines [zwischen Wettingen und Würenlos, in welchen beiden Gemein-

den die Abtei die Herrschaft ausübte] stritigen waldts [im Täger-

hard]14

[20.] [Des] Landtvogt[s der Grafschaft Sargans, Christian] Schönen

[=Schön] Puncten luth [des] Lucernischen Abscheidts [der Tagsat-

zungen der V kath. Orte vom 27./28. Juni 1642]14a

[Betreffend die Verkehrswege über den] Scholberg [ins Sarganser-

land]15

[Bewilligung eines höheren] wäggeldt[s für] Ragaz16

[Bezüglich des] abzug[s aus der Grafschaft Sargans solle gegen]

glaruss [Gegenrecht gehalten werden]17

[Bezüglich der wegen Ehebruchs verhängten Bussen in] Quarten Und

Quinten18

[21.] Jtem Andere Puncten So Jn selbigem Anzogen: Namlich dess [be-

sagten] stritigen Einhorn Von der Rechtsamen wegen mit [Schult-

heiss und Rat von] Bern etc.

[22.] Schirmgeldt von den gotshüsern [in den Gemeinen Herrschaften]

oder ein gwüssen Anlag machen: Jerlich uff den Nothfahl Zesamenze-

leggen.19

[23.] [Der Stadt] Constantz wegen wye man sich verhalten solle

[24.] [Besagte] Legation Jn Frankhrych könte vilicht enderung geno-

men mit weniger Anzahl dan andere praetexten verhanden alss leydt

clagen undt congratulieren etc.

[25.] [Besagter] Collaturen sach [am Stift] Zurzach

[26.] Müntzwäsen Plibt20

[27.] Schaffneryen und Schryberyen Jn gotshüsern [in den Gemeinen

Herrschaften] Von Lüthen uss den [daselbst reg.] ohrten bestel-

len.21

[28.] Religionssachen [im Thurgau und Rheintal] ettlich A.o [16]3322

uffgenommen undt nichts entscheiden.

[29.] Pensionen [welche auf den Pfründen lasteten] betreffendt uff

die geistliche Jn Lauwis [=Lugano] und Luggarus [=Locarno]

etc.23,24

[30.] die Päss [=Durchzug] bewilliget Jedes ohrt für sich selbs."

1) s. EA V 2, 1278 (Nr. 1003). Stadt und Amt Zug sollte dabei u.a. durch
Beat II. Zurlauben vertreten sein.

2) s. ebenda 1282 (Nr. 1007). Wiederum war Stadt und Amt Zug u.a. auch
durch Beat II. Zurlauben vertreten.
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3) s. die beiden Instruktionen unter Zurlaubiana AH 9/119 bzw. 120
4) s. ebenda AH 9/119 Pt. 3 sowie AH 9/120 Pt. 3
5) s. ebenda AH 133/8
6) s. ebenda AH 129/69 Pt. 37 sowie AH 9/119 Pt. 7
7) s. ebenda AH 126/69 Pt. 1 sowie AH 9/119 Pt. 9
8) s. ebenda Pt. 4 9) s. EA V 2, 1686f. Art. 140-144
10) s. Zurlaubiana AH 9/119 Pt. 8 bzw. AH 9/120 Pt. 14 sowie AH 134/89

Pt. 7
11) s. EA V 2, 1809 Art. 130
12) s. Zurlaubiana AH 126/69 Pt. 3 sowie AH 134/149 Pt. 1
13) s. ebenda AH 9/120 Pt. 6
14) s. ebenda AH 63/19, AH 9/120 Pt. 16 sowie AH 128/220G Pt. 76a
14a) s. EA V 2, 120 (Nr. 983) spez. 1647 Art. 2. Stadt und Amt Zug war da¬

bei nicht durch Beat II. Zurlauben vertreten.
15) s. Zurlaubiana AH 9/120 Pt. 12 16) s. ebenda Pt. 11
17) s. ebenda Pt. 10 18) s. ebenda AH 9/118 Pt. 7
19) s. ebenda AH 9/120 Pt. 21 20) s. ebenda Pt. 15
21) s. ebenda Pt. 18 22) s. EA V 2, 1565 Art. 316 c
23) s. ebenda 1744 Art. 155ff.
24) Der Text dieses Punktes ist durchgestrichen.

AH 134, 296

152
1642 November 22., "uff Cecilae Tag" A

NOTIZEN [DES AMMANNS VON STADT UND AMT ZUG, BEAT II. ZURLAU¬
BEN] ÜBER DIE SITZUNG DES STADT- UND AMTSRATS VOM 22. NO¬
VEMBER 1642

StA ZG Stadt- und Amtsratsprotokoll 1638-1643, 293-297

"[.] Jnstruction gen Lucern uff die [kath.] 5 örtische Tagleistung
[vom 24./25. November 1642] 1 zemachen.

[.] dass schryben ... [von Bürgermeister und Rat von Zürich] und
... [Landammann und Landrat von neugl. Glarus] wegen Religions¬
strytten [in den Gemeinen Herrschaften] zuobeandtworten mit andü¬
ten dass alle hendel sy Zuo Jnen züchen möchten. 2

[.] Thurgeuwisch gefahren [- Bedrohung der eidg. Nordgrenze insbe¬
sondere im Bereiche des Thurgaus durch franz. Truppen -] 3

[.] Rhynthaler sachen [- es ging um die umstrittenen Rechte der Ab¬
tei St. Gallen im Rheintal 3a sowie um die Höhe der Abgaben auf
Wein ebendaselbst -]

[.] Französische proposition, man soll Jm [dem franz. Ambassador
Jacques Le Fèvre de Caumartin ] fründt ernstlich zuverstahn geben
dass man [bezüglich des Mailand/Spanien bewilligten Aufbruchs] 4

befuegtermassen gehandlet.
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